
Universität Konstanz 

Dr. Stefanie Everke Buchanan 

28.01.2020 

Schreiben lernen auf 

Augenhöhe - bessere 

studentische Texte 

durch Peer-Feedback  



Universität Konstanz 

Studierende wünschen sich mehr Feedback 
(aus: Kruse, Meyer & Everke Buchanan, 2015, S. 34) 
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Student achievement in higher education – was 
hilft? 

“We provide a list of the 105 variables, 

ordered by the effect size, and summary 

statistics for central research topics. The 

results highlight the close relation 

between social interaction in courses and 

achievement. Achievement is also 

strongly associated with the stimulation 

of meaningful learning by presenting 

information in a clear way, relating it to 

the students, and using conceptually 

demanding learning tasks. [...] Teachers 

with high-achieving students invest time 

and effort in designing the microstructure 

of their courses, establish clear learning 

goals, and employ feedback practices.”  

(Schneider & Preckel, 2017, S. 565; 

Tabelle S. 568ff.) 
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Gutes Peer-Feedback durch klare Aufgabenstellung 

geschlossene Frage: 

 

Ist meine Fragestellung klar? 

 

Anschlussfrage: 

 

Wenn nein, wie könnte ich sie klarer 

formulieren? 

 

=> Es macht mehr Arbeit, produktives 

Feedback zu geben. 

offene Frage: 

 

  

An welcher Stelle benenne ich Thema 

und Fragestellung meines Textes? 

Könntest du sie bitte für mich 

markieren?  

 

 

=> produktives, am Text orientiertes 

Feedback 
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Arbeitsmaterial „Feedback auf Rohtexte“ 
(uni.kn/schreibzentrum/materialien-und-
links/arbeitshilfen/) 
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Nehmen Studierende Peer-Feedback ernst? 

vermittlungsorientiertes Feedback: 

Lehrende sagen, was richtig und falsch ist   

 

dialogisches Feedback  

gibt Leseeindrücke wieder, kann und soll 

diskutiert werden, Autoren behalten Autorität 

über ihre Texte  

 

(Lahm, 2016, S. 126–128) 

Lehrende müssen sehr deutlich sagen: 

 wozu das Peer-Feedback dient  

 wann und wie sie selbst Feedback 

einholen und  

 wie sie damit umgehen (Stichwort Peer 

Review) 

 

Feedback muss bedeutsam sein 

 Texte müssen danach durch eine echte 

Überarbeitungsschleife gehen 

 

Studierende müssen wissen, dass und 

warum sie etwas tun und was es mit ihrem 

Lernen zu tun hat (Hattie, 2008; Schneider 

& Preckel, 2017) 
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Erhöhter Arbeitsaufwand 

Der Einbau einer Peer-Feedback-

Schleife bedeutet mehr 

Arbeitsaufwand für Lehrende 

Strategien: 

 

 Prozesse so weit wie möglich 

automatisieren (z.B. ILIAS)  

 an einem niedrigschwelligen Beispiel 

üben lassen 

 an Leistungsnachweis knüpfen 

 Nutzen transparent machen 

 auf eigene Erfahrungen mit Peer-

Feedback Bezug nehmen 

 wo möglich Tutor*innen einsetzen 
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Die Studierenden finden die „falschen“ Dinge 

Studierende beharren z.B. auf 

formalen Kleinigkeiten und übersehen 

übergeordnete Probleme 

Strategien: 

 

 Bewusstsein für Higher Order / Later Order 

Concerns schärfen 

 klarstellen: worauf sollen die Studierenden 

in den Texten ihrer Peers achten (und mit 

Beispielen verknüpfen) 

 Anforderungen und Bewertungskriterien 

transparent machen 
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Beispiel: Arbeitstechnik „Reverse Outlining“ 

Um zu überprüfen, ob alle Teile Ihrer Arbeit zueinander passen und in 

einer logischen Reihenfolge stehen, können Sie wie folgt vorgehen: 

 

1. Schreiben Sie zu jedem Absatz, den Sie geschrieben haben, 

einen Satz auf ein leeres Blatt Papier. 

 

2. Hintereinander gelesen müssen diese Sätze Sinn ergeben. Wenn 

nicht: Überlegen Sie, warum das so ist und was Sie tun können, 

um das zu ändern. 
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Die Studierenden verstehen nicht, was ich von 
ihnen will 

Fokus auf kompletter Wiedergabe von 

Inhalten oder formaler Korrektheit, wenig 

auf Analyse und „Handeln als Expert*in 

meines Faches“ 

Modell des Hineinwachsens in eine 

Diskursgemeinschaft, academic literacies 

im Plural:  

 

three models of student writing in higher 

education:  

1. study skills: technical knowledge; 

2. academic socialisation: acculturation into 

academic discourse;  

3. academic literacies: student's negotiation 

of conflicting literary practices 

 

(Lea and Street 1998, 172) 

 

Das letzte ist das schwierigste, aber das 

ist eigentlich das, wo wir sie hinbringen 

möchten. 
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Empfinden die Studierenden es als sinnvoll? 
Erste Ergebnisse einer Befragung im FB Soziologie 

 Integration von Peer-Feedback: 

Studierende sehen Texte von anderen  

 Studierende fanden es hilfreich zu 

sehen, wie Peers an die Aufgabe 

herangingen  

 Tauschten sich über Strategien aus und 

übertrugen es auf eigene Texte  

 systematisch durchgeführtes „Peer 

Review“ wurde trotz Mehraufwand 

positiv gesehen  

O-Töne: 

 

„hat sich krass gewandelt, dass da sehr viel 

Wert gelegt wird“ (Student im Master)  

 

„Das finde ich das Frappante, dass sie das 

[was nicht gut ist] an dem anderen Text immer 

sofort sehen, nur an dem eigenen Text nicht – 

ist bei uns wahrscheinlich genauso“ (Dozent) 

 

Peer-Feedback hilfreich, weil damit die Scham 

davor, unfertige Texte zu zeigen, geringer 

wird: „Ja eben, alle müssen, dann ist es ja 

nicht mehr schlimm.“ (Studentin im Bachelor) 
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